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Seit 76 Jahren
kuriert der

Zellerbalsam
in Tausenden von Schweizer

Familien Magenslörun-
gen und Unpäßlichkeiten.
Dieses gute Hausmittel ist
eine Wohltat; daher hat
jede umsichtige Mutter und
Hausfrau als Helfer stets ein
Flaschchen Zellerbalsam
zur Hand.
Erhältlich in Apotheken und
Drogerien in Flaschen zu
Fr. -.90, 1.80,3.50,5.50,10.-.

Apotheke und Fabrik
pharmazeutischer Präparate

Max Zeller Söhne Romanshorn

Achten Sie au! nebenstehende Schutzmarke i

Essen, Trinken hält zusammen Sccl' und Leib,
Dazu noch ein amüsanter Zeitvertreib:
Durch feschen Tanz und fröhlich' Saitenspiel
Nach Wunsch: lustig, klassisch, wie jeder will!
Dies find'st Du alles, ganz in der Näh'
In Weggis im Garten der Post am See!

Besucht die Kurorte Brunnen, Weggis
und Vitznau am Vierwaldstättersee.

Unsere Leser erinnern sich, daß wir im
Briefkasten am 29. Oktober 1937 die Einsendung eines
Herrn A. B. aufgenommen haben. Dieser A. B.

schrieb darin, daß an der Autostraße nach München

in der Nähe von Meersburg eine Tafel stehe
mit der Aufschrift: «Meidet Brunnen am
Vierwaldstättersee, Ihr werdet überfordert.»

Der Direktor der schweizerischen Verkehrszentrale

hat sich die Mühe genommen, die Herren
Bürgermeister von Meersburg und Hagnau über
diese Warntafel zu befragen. Diese antworteten,
sie wüßten davon nichts, sie hätten sie weder
gesehen noch davon gehört.

Nachdem auch sonst sich niemand gemeldet
hat, der diese Tafel selbst gesehen hat, sind wir
überzeugt, daß diese Warntafel überhaupt nicht
existiert hat und daß wir einem Irrtum zum Opfer
gefallen sind. Auch der weitere Inhalt der
Einsendung A. B. ist unrichtig. Wir möchten diese
Irrtümer damit gutmachen, daß wir unsere Leser
auffordern: «Besucht die Kurorte Brunnen, Weggis
und Vitznau am Vierwaldstättersee, Ihr genießt
dort in einer herrlichen Landschaft schöne Ferientage.

Ihr werdet am Vierwaldstättersee nicht
überfordert.

Nebelspalter.

In der Rekonvaleszenz
heifjt es doppelt vorsichtig sein, denn Krankheit, Fieber, Diät
haben den Körper stark mitgenommen. Jetzt mehr denn je
rasch wieder für neue Kräfte sorgen, aber ohne den
Verdauungsorganen viel unnötigen Ballast aufzudrängen. Jetzt mit
Forsanose, der hochkonzentrierten, leichtverdaulichen Kraff-
nahrung einsetzen. Die in ihr enthaltenen lebenswichtigen
Aufbausfoffe, hauptsächlich der phosphorhalfige Nähr- und
Nervenstoff Lecithin, wirken kräftigend, stärkend auf Körper
und Geist. Forsanose ist herrlich im Geschmack und Sie
werden sich jeden Morgen aufs Frühstück freuen und bald
wieder rechte Lebensfreude und Schaffenskraft erhalten.

Forsanose
Fr^= hilft in der Rekonvaleszenz

FOFAG, PHARMAZEUTISCHE WERKE, VOLKETSWIL-ZÜRICH

Ernst Otto Marti

Die Straße nach Tschamutt"
Roman.

freß-ltrteil:
«Neue Basler Zeitung»;

Ein junger Erzähler begegnet uns mit Ernst
Otto Marti, der seinerzeit mit seiner «Hirtin von
Binna» erstmals aufhorchen ließ und nun mit
seinem Roman «Die Straße nach Tschamutt» (Verlag
E. Löpfe-Benz, Rorschach) sich von einer Seite
zeigt, die ihm Freunde werben wird. Es handelt
sich um den Roman eines schweizerischen
Bergpasses, aus dem der köstliche Sinn für die
Wirklichkeit, für den Ernst, aber auch für die Freude
des Seins, mit der Sicherheit einer gewandten
Erzählkunst geschrieben, fesselt.

Stf^i Diabetiker
trinkt The Antl-

Diftbete» H.
Schachteln zu

Pf 5-50 in den
Apotheken.

WZ-JF' Wirändlii Cie., Bern.

Auch im heutigen Zeitalter gibt es
immer noch viele Hausfrauen,
welche Qualitätsarbeit zu schätzen
wissen.

Qualitätsarbeit
in Bürsten, Körben n. Türvorlagen
leisten die blinden Handwerker

im Blindenheim St. Gallen.
Verkaufsstelle:
Blindenladen Kugelgasse 8, St.Gallen
Kein Hausierhandel!
Verkauf durch Konsumvereine, Haushaltungsgeschäfte und Spezereihandlungen.

15


	...

